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Stand: Mai 2026 
Änderungen vorbehalten 

LSG Schwarzwald-Marathon e. V. 
Sommergasse 6 
78199 Bräunlingen 

Vertreten durch: Frank Kliche 
1.Vorsitzende 

 
 

Kontakt: 
Telefon: +49 (0) 771 / 897 634 5 
E-Mail: ok@schwarzwald-marathon.de 

 
 

Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB) für den Geltungsbereich 
Schwarzwald-Marathon 

 
 

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird in diesen AGB die männliche Form 
verwendet. Selbstverständlich sind alle Geschlechter gleichermaßen angesprochen. 
 
 

§ 1 Geltungsbereich 
 
 

Die Veranstaltung „Schwarzwald-Marathon“ in Bräunlingen wird nach den 
internationalen Wettkampfbestimmungen (IWB), den Regularien der Association of 
International Marathons and Road Races (AIMS) sowie den Bestimmungen des 
Deutschen Leichtathletik-Verbands (DLV) durchgeführt. 
 

Das Vermessungsprotokoll von Marathon und Halbmarathon sind beim DLV, bei AIMS 
sowie beim Veranstalter hinterlegt. Die 10-km- und 5-km- Strecken sind nicht amtlich 
vermessen. 
 

Es gelten die zum Zeitpunkt der Veranstaltung gültigen sportlichen Regelwerke und 
Bestimmungen. 
 

Programmabläufe, Zeitpläne und organisatorische Hinweise, die vor der Veranstaltung 
veröffentlich werden, sind unverbindlich. Änderungen des Programmablaufes bleiben 
dem Veranstalter jederzeit vorbehalten. 
 
 

§ 2 Teilnahmebedingungen und gesundheitliche Voraussetzungen 
 
 

Die Teilnahme erfolgt auf eigenes Risiko. 
 

Mit der Anmeldung und der Entgegennahme der Startnummer erklärt der Teilnehmer, 
dass aus gesundheitlicher Sicht keine Bedenken gegen seine Teilnahme bestehen. 
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Dies gilt für folgende Wettbewerbe: 
 

    ° Marathon, 
    ° Staffelmarathon, 
    ° Halbmarathon, 
    ° 5-km-Lauf, 
    ° 10-km-Läufe, 
    ° Schüler/ Jugendläufe 
    ° Bambinilauf 
 

Den Teilnehmern wird empfohlen, ihren Gesundheitszustand vor der Veranstaltung 
ärztlich überprüfen zu lassen. 
 

Jeder Teilnehmer ist selbst dafür verantwortlich, 
 

    ° eine der Witterung angepasste Laufbekleidung zu tragen, 
    ° ausreichend Flüssigkeit aufzunehmen 
    ° und die Verpflegungsangebote entlang der Strecke verantwortungsvoll zu nutzen. 
 
 

§ 3 Altersgrenzen 
 
 

Für die Teilnahme gelten folgende Mindestalter: 

     ° Marathon:    18 Jahre 
 

     ° Staffelmarathon:   16 Jahre 
           für Teilabschnitte bis 10 km  14 Jahre 
 

     ° Halbmarathon:    16 Jahre 
 

     ° 10-km-Lauf:    14 Jahre 
 

     ° 5-km-Lauf:    10 Jahre 
 

Erfüllt ein Teilnehmer das Mindestalter nicht, kann eine Teilnahme nur mit schriftlicher 
Einverständniserklärung eines Erziehungsberechtigten erfolgen. (Formular ist über die 
Geschäftsstelle anzufordern) 
 

Der Veranstalter behält sich unabhängig davon das Recht vor, aus Sicherheitsgründen 
ein Startverbot auszusprechen. 
 
 

§ 4 Anmeldung, Ummeldung und Rücktritt 
 
 

Ein Wechsel auf eine andere Distanz ist möglich, sofern freie Startplätze verfügbar 
sind. 
 

Bei einem Wechsel auf eine kürzere Distanz erfolgt keine Rückerstattung der Differenz 
zum ursprünglich gezahlten Startgeld. 
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Bei einem Wechsel auf eine längere Distanz ist lediglich die entsprechende Differenz 
nachzuzahlen. 
 

Tritt ein gemeldeter Teilnehmer nicht zum Start an, besteht grundsätzlich kein 
Anspruch auf Rückzahlung des Startgeldes oder Ausstellung eines Gutscheins für 
Folgejahre. Dies gilt auch im Krankheitsfall. 
 

Muss die Veranstaltung aufgrund behördlicher Anordnung, höherer Gewalt oder aus 
Sicherheitsgründen abgesagt werden, erfolgt keine Rückerstattung des Startgeldes. 
Der Veranstalter kann alternativ eine Gutschrift für die Folgeveranstaltung anbieten. 
 

Die organisatorische Abwicklung erfolgt gegebenenfalls über den Dienstleister 
Race Result Timing BW GmbH Stuttgart 
 

Eine anteilige Rückerstattung des Startgeldes kommt ausschließlich dann in Betracht, 
wenn der Veranstaltungsausfall vom Veranstalter vorsätzlich oder grob fahrlässig 
verursacht wurde. Bereits entstandene und nicht mehr rückerstattbare 
Organisationskosten können einbehalten werden. 
 
 

§ 5 Zeitlimits und Rennabbruch 
 
 

Für die Wettbewerbe gelten folgende Zeitlimits: 
 

    ° Marathonläufer 6 Stunden 
    ° Halbmarathonläufer 3 Stunden 
    ° 10-km-Lauf 2 Stunden 
 

Teilnehmer, die das jeweilige Zeitlimit überschreiten, werden nicht mehr offiziell 
gewertet. Die Nutzung der Zielverpflegung und weitere Leistungen ist nur möglich, 
sofern diese noch verfügbar ist. 
 

Der Veranstalter behält sich vor, Teilnehmer aus dem Rennen zu nehmen, wenn 
erkennbar ist, dass das Ziel innerhalb der vorgegebenen Zeit nicht erreicht werden 
kann. 
 

Die entsprechenden Durchgangszeiten sind in den FAQs veröffentlicht. 
 

Die Startnummer des betroffenen Teilnehmers wird in diesem Fall an die Rennleitung 
gemeldet; eine Wertung erfolgt nicht mehr. 
Ein Schlussfahrzeug („Besenwagen“) begleitet die Veranstaltung. Teilnehmer, die das 
Rennen abbrechen oder aus Sicherheitsgründen aus dem Wettbewerb genommen 
werden, können mit diesem Fahrzeug transportiert werden. 
 

Lehnt ein Teilnehmer die Mitfahrt ab, erfolgt dies auf eigene Verantwortung. Eine 
Haftung des Veranstalters ist in diesem Falle ausgeschlossen. 
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§ 6 Verhaltensregeln und Disqualifikation 
 
 

Den Anweisungen des Veranstalters sowie des gekennzeichneten Personals ist 
jederzeit Folge zu leisten. 
 

Teilnehmer können insbesondere dann von der Veranstaltung ausgeschlossen oder 
disqualifiziert werden, wenn sie: 
 

    ° den ordnungsgemäßen Ablauf der Veranstaltung stören, 
    ° andere Teilnehmer gefährden, 
    ° falsche personenbezogene Daten angeben, 
    ° ihre Startnummer verändern oder unkenntlich machen, 
    ° die Startnummer nicht gut sichtbar auf der Brust trage, 
    ° ihre Startnummer an andere Personen weitergeben. 
 

Das Mitführen oder Begleiten durch: 
 

    ° Fahrräder, 
    ° Roller, 
    ° ähnliche Fortbewegungsmittel, 
    ° oder Hunde ist nicht gestattet. 
 

Ebenso verboten sind: 
 

    ° Babyjogger, 
    ° Kinderanhänger, 
    ° vergleichbare Transportmittel. 
 

Am Marathon-Sonntag ist die Nutzung von Nordic-Walking-Stöcken auf der ganzen 
Strecke untersagt. Ausgenommen hiervon ist ausschließlich der 5-km-Lauf. 
 
 

§ 7 Zeitmessung und Wertung 
 
 

Die Zeitmessung erfolgt mittels eines Einweg-Duo-Transponders, der an der 
Startnummer befestigt ist. 
 

Der Transponder darf nicht geknickt oder verändert werden, da andernfalls keine 
ordnungsgemäße Zeitmessung gewährleistet werden kann. 
Eine Rückgabe des Transponders ist nicht erforderlich 
 

Bei der 5-km-Strecke sowie beim Walking/ Nordic Walking erfolgt ausschließlich eine 
Zeiterfassung ohne Platzierung oder Altersklassenwertung. 
 

Die Wertung erfolgt gemäß Deutscher Leichtathletik-Ordnung (DLO) auf Basis der 
Bruttozeit. (siehe FAQ-Zeitmessung) 
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Einsprüche gegen die Ergebniswertung sind innerhalb von 30 Minuten nach 
Veröffentlichung der inoffiziellen Ergebnisliste schriftlich bei der Rennleitung 
einzureichen. 
Eine Haftung für technische Defekte außerhalb des Einflussbereiches des 
Veranstalters ist ausgeschlossen, soweit keine vorsätzliche oder fahrlässige 
Pflichtverletzung vorliegt. 
 
 

§ 8 Haftung 
 
 

Die Teilnahme an der Veranstaltung erfolgt auf eigene Gefahr. 
 

Der Veranstalter haftet ausschließlich bei Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit. Hiervon 
unberührt bleibt die Haftung für Schäden aus Verletzungen von Leben, Körper oder 
Gesundheit. 
 

Der Veranstalter übernimmt keine Haftung für verloren gegangene/ 
abhandengekommene oder beschädigte Gegenstände, insbesondere 
Bekleidungsstücke oder unentgeltlich verwahrte Gegenstände. 
 

Der Veranstalter ist berechtigt, bei höherer Gewalt, behördlicher Anordnung oder 
Sicherheitsbedenken Änderungen an der Veranstaltung vorzunehmen oder diese 
vollständig abzusagen. 
 

Hieraus entstehen keine Schadensersatzansprüche gegenüber dem Veranstalter. 
 

Die Haftung des Veranstalters, seine gesetzlichen Vertreter oder Erfüllungsgehilfen 
(Organisationspersonal) für Schäden ist auf Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit 
beschränkt. Hiervon unberührt bleibt die Haftung für Schäden aus der Verletzung des 
Lebens, des Körpers und der Gesundheit sowie nach zwingenden gesetzlichen 
Vorschriften. 
 
 

§ 9 Foto-, Film- und Medienrechte 
 
 

Mit der Anmeldung erklärt sich der Teilnehmer damit einverstanden, dass im 
Zusammenhang mit der Veranstaltung angefertigte Fotos, Filmaufnahmen und 
Interviews ohne Anspruch auf Vergütung veröffentlicht und verbreitet werden dürfen. 
Dies gilt insbesondere für Veröffentlichungen in: 
 

    ° Printmedien, 
    ° Fernsehen, 
    ° Rundfunk, 
    ° Internet, 
    ° sozialen Netzwerken, 
    ° Videos, 
    ° sowie weiteren digitalen und analogen Medienformaten. 



6 

Die Nutzung erfolgt ausschließlich im Zusammenhang mit der Berichterstattung und 
Öffentlichkeitsarbeit zur Veranstaltung. 
 

Sponsoren und Partner der Veranstaltung dürfen entsprechendes Bild- und 
Videomaterial zu Werbezwecken verwenden im Zusammenhang mit der 
Dokumentation der Veranstaltung. 
Beschränkt auf: 
    ° veranstaltungsbezogene Werbung, 
    ° Eigenwerbung des Events. 
 
 

§ 10 Datenschutz 
 
 

Die bei der Anmeldung erhobenen personenbezogenen Daten werden ausschließlich 
zum Zweck der Durchführung und Abwicklung der Veranstaltung verarbeitet. 
Die Verarbeitung erfolgt gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO. 
 

Dies umfasst insbesondere: 
 

    ° Teilnehmerverwaltung, 
    ° Geburtsjahr, 
    ° Verein, Schule oder Firma, 
    ° Bei militärischen Verbänden die Einheit, 
    ° Startnummer, 
    ° Platzierung und Laufzeit. 
 

Die Veröffentlichung kann insbesondere erfolgen: 
 

    ° auf der Veranstaltungswebsite, 
    ° in Ergebnislisten, 
    ° in Printmedien, 
    ° sowie in sonstigen elektronischen Medien. 
 

Die im Rahmen der Anmeldung angegebenen E- Mail-Adresse darf zur Zusendung 
veranstaltungsbezogener Information und Newsletter verwendet werden. 
 

Der Teilnehmer kann der Nutzung seiner personenbezogenen Daten jederzeit mit 
Wirkung für die Zukunft widersprechen. 
 

Weitere Informationen zum Datenschutz sind in der Datenschutzerklärung des 
Veranstalters abrufbar unter: 
 

https://www.schwarzwaldmarathon.de/infos/datenschutzerklaerung 
 

„Weitere Informationen, insbesondere zu Betroffenenrechten und Speicherdauer, 
enthält die Datenschutzerklärung.“ 
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§ 11 Schlussbestimmungen 
 
 

Erfüllungsort und Gerichtsstand ist Donaueschingen soweit gesetzlich zulässig. 
 

Es gilt ausschließlich deutsches Recht. 
 

Sollten einzelne Bestimmungen dieser AGB ganz oder teilweise unwirksam sein oder 
werden, bleibt die Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen unberührt. 
 

Der Veranstalter behält sich vor, diese AGB bei Änderungen gesetzlicher Vorgaben 
oder organisatorischer Anforderungen anzupassen. 
 

Änderungen der Veranstaltung, der Streckenführung oder des Programmablaufs 
bleiben jederzeit vorbehalten. 
 

> LETZTER EINTRAG < 


